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1. ©vuitbcvlucvfi.

3m 33evidjtëjal)ve ift bev te|jte @ppvopviatiou3faf( f"v ®'^uftvec!e 9lotfjfveus=3immenfee evtebigt

tuovbeii imb jmav buvd) buube§gevidjttid)e§ Uvtfyeil.

2>m Uebvigeu mußten 31t gotge bev ©nbuevmavdjung bev fiitiie eiitjeîue îîadjfmtfe abgefdjtoffen utib

9îacf)3at)Umgeu fûv ÏÏReljïmafi geleiftet mevben, roorûbev bie uadjfolgenbeit ©abefteti SUtffdjtujj geben.

®ie (Sppvopviatiou fûv bie ©epotftatiou iRotfjfveuj Çatte bie ©djmeijevifdje Wovboftbafpt befovgt, ba

bie bejûgtidjfii Sanbevmevbungeu mit bev ûbvigen ©tationêevrocitevung im gufammenljange ftanbeit. ©ie be=

treffenben 33etväge finb iÇv »on bev 9lavganifc§eit ©ûbbaïpt viidevftattet roovben.
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SLotat 6 — 4 56.2 341 23 6 — — 0.74,8

b. »1 ttri'ÎHotbfrcti}.
2(avgau ÜDhivi 4 — 3 30.2 354 — 4 — — 1.07 ÇRwtyEâufe filv 3JJeOr&ebarf.

If ' Senjenfdjroit. 13 — 36 05.8 1,353 09 13 — — 0.37 a 11 H

Il * • ÏÏRùÇtau 22 — 15 69.7 1,706 64 22 — — 1.08 H a 11
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©efammt=©otal 165 4 79 65.5 42,457 17 164 — 1 0.88,5
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II.

B a h n b a,».
1. Grunderwcrb.

Im Berichtsjahre ist der letzte Expropriationsfall für die Bahnstrecke Nothkrcuz-Jmmensce erledigt

worden und zwar durch bundesgerichtliches Urtheil.

Im Uebrigen mußten zu Folge der Endvermarchung der Linie einzelne Nachkänfe abgeschlossen und

Nachzahlungen für Mehrmaß geleistet werden, worüber die nachfolgenden Tabellen Aufschluß geben.

Die Expropriation für die Depotstation Nothkreuz hatte die Schweizerische Nordostbahn besorgt, da

die bezüglichen Landerwerbungen mit der übrigen Stationserweiterung im Znsammenhange standen. Die

betreffenden Beträge sind ihr von der Aargauischen Südbahn rückerstattet worden.

a.) Lniidcrwcrbuiigcii.

Kanton. Gemeinden.

^ 2

Größe.

ba. a.

Kaufsumme.

Fr- Cts

Erwerbsart.

N Fr.

Bemerkungen.

a. Rnppcrswyl-Muri.
Aargau Hendschikon 2 — 1 76.» 148 70 2 — - 0.85 Nachz. siir Mehrmaß.

' Wohleu 2 — — 47.7 81 40 2 — — 1.71
» »

„ * ' Boswil 2 — 2 31.7 111 13 2 — — 0.43
» » >,

Total 6 — 4 56.» 341 23 6 — — 0.74,»

b, Muri-Rotbkreuz.
Aargau Muri 4 — 3 30.7 354 — 4 — — 1.07 Nachkäufe sär Mehrbedarf.

„ ' ' Benzenschwil. 13 — 36 05.» 1,353 09 13 — — 0.37 „

„ ' ' Mühlau. 22 — 15 69.7 1,706 64 22 — — 1.03 » » „

Meienberg. 18 — 27 11 2,091 62 18 — — 0.77 >, »

„ ' ' Oberrüti. 20 — 43 44.» 2,797 98 20 — — 0.64 » »
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Total 84 2 15 22.» 14,169 22 84 — — 0.65,»

o. Rothtreuz-Jmmensee.

Zug.... Risch 23 — 31 2I.< 4,299 87 23 — — 1.38 Nachläuse für Mehrbedarf.
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grceite Statqatbing für mehrere
un BcricÇt pr. 1881 aufgcfüOrtc

Jtäufe.

I hälftiger Hntljsil cities bee ftiifiern" Swtionoienbn unb bee Siibbnbii
gemeinfanten Seunbftütfes.

2. iSniinuôfiifjinng.

a. 2Suri-3to(?ßrcu3.

Sie @onfolibiruttgS= uttb Slacharbeiteit biefer ©treefe tourben bis CSube ÏÏRai ooftenbet, oott toetdjent
Sag ab bev Sahnuuterhatt auf 23etrieb8red)nung übernommen tourbe. Sie Slbred)uungeii mit bett betreffen^
beit Unternehmern fiub ertebigt.

b. #rwel<eruttft ber Station gtotÇftrcuj.

Sie Unterbauarbeiteu, mctcÇe mir auf SBunfdj ber Storboftbatjn buret) bie Unternehmer beS Unter=
baueS ber Streife SRothfreug^mmeitfee ausführen liegen, roaren ©nbe SUtai ooftenbet, ebenfo bie @eleife=
atilage, toeldje oöu ber Storboftbatju in Ctegiebau ausgeführt tourbe.

Saut beftefjenbem ©ertrag fatten bie Soften biefer ©tationSerioeiterung ber iRorboftbahtt unb ber Starg.
©übbahu je gut- §älfte gu.

c. pepot/tation 3tof()ßrcu}.

Siefe Stntagc hat auSfdjtiejftidj beut Sebürfnifj ber ©ottharbbatjn unb ber Starg. ©übbahtt gu biettett
locjffjatb auch bie Soften ber Stntagc unb beS Unterhaltes berfetben hälftig gioifdt;en biefen beibeu ©enoattungeu
ocrtfjeitt toerbeu. Slm i. üttai waren fämmtliche Strbeitcu tta^egu ooftenbet, fo baff fie betn Setrieb übergeben
werben fonuteu. Sit ftolge beS fehr ungünftigen UntergrunbeS finbeu jur ©tuube nod; ©e&uugen ftatt, toetdfe
forttoährenbe Sladffchotterungeit unb [Reparaturen ait bett ©ebäulicfjfeiteit ttöthig inachen.

b) Laiidticriinßcrimgen.
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Wohlcu.
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Boswil....

R»ippcrswyl-M>»ri

Total

g 7 55 453 —

l 4 07 244 20

— — — 125 —

— — — 42 50

— — — 665 50

à 62 1,530 20

Bruag-Hendschikon.

0.60

0.60

Hansen

Othmarsingen

5

1

8 57 570

166 56

0.66

Total 6 à 8 57 736 56 - I

Gesanunt-Total. 10 20 19 2,266 76 -

Zweite Ràzahlung für mehrere
im Bericht pr. lS8l aufgeführte

Käufe.

i Hälftiger Antheil eines der frühern'I Nationalbahn und der Südbahn
gemeinsamen Grundstückes.

2. Bauausführung.

a. Wuri-ItoMrcuz.

Die Consolidirnngs- ilud Nacharbeiten dieser Strecke wurden bis Ende Mai vollendet, von welchem
Tag ab der Vahnunterhalt auf Betricbsrcchuung übernommen wurde. Die Abrechnungen mit den betreffenden

Unternehmern sind erledigt.

b. Krwcilcrung der Station ZtoMrcuz.

Die Unterbanarbeitcn, welche wir auf Wunsch der Nordostbahn durch die Unternehmer des Unterbaues

der Strecke Nothkreuz-Jmmcnsce ausführen ließen, waren Ende Mai vollendet, ebenso die Geleiseanlage,

welche von der Nordostbahn in Negiebau ausgeführt wurde.

Laut bestehendem Vertrag fallen die Kosten dieser Stationserweiternng der Nordostbahn und der Aarg.
Südbahn je zur Hälfte zu.

o. Aepotstaiion Ziotylireuz.

Diese Anlage hat ausschließlich dem Bedürfniß der Gotthardbahn und der Aarg. Südbahn zu dienen
wcßhalb anch die Kosten der Anlage und des Unterhaltes derselben hälftig zwischen diesen beiden Verwaltungen'

vertheilt werden. Am 1. Mai waren sämmtliche Arbeiten nahezu vollendet, so daß sie dein Betrieb übergeben
werden konnten. In Folge des sehr ungünstigen Untergrundes finden zur Stunde noch Setzungen statt, welche
fortwährende Nachschotternngcn und Reparaturen an den Gebäulichkciten nöthig machen.
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d. Jioffjfivcu'j-Smmonfcc.

ïïîadjbem biefe ©treble fdjou Enbe SRcivj in betriebsfähigen ©taub gefeßt uub ant 1. ©prit bcv ©ott=

Ijarbbahit juv §erbeifdjaffuug non ©au» nub SetriebSmaterial übergeben roar, faub ant 15. 2M bic amtliche

Eoftaubatiou berfelbett unb am 1. gttni bie regelmäßige ©etriebSeröffnuitg btircT; bie ©ottljarbbaljit ftatt.

gut ©pätjaljr rourbett nod) bie ©riiußnagpflatijuttgeit ausgeführt unb auf ©Biutfd) ber ©ottharbbaljn

ait ©telle ber Sßärterbubeu jroei Sßärterhäufer erftellt.
©ie 2lbredjuuug mit ben Unternehmern biefer ©treble ift ebenfalls erlebigt, mit alleiniger SluSnahnte

berjenigeu für bie benannten beibett Sßärterhäufer.

e, 3âr«8fl-^cttb|"(Çillo«.

©i§ jttnt 29. ©îai, att rocldjcnt ©age bie ted)uifd)e Probefahrt uub amtliche- Eotlaubatiou ber ©ahn

ftattfaub, mürben fämmtlidje ©rbciteit bis auf einige unrocfeutlid)e Ergänzungen oollcubct.

©ie ©etriebSeröffnuitg erfolgte am 1. ^rurt.
©ie anhaltenb ttaffe ©Bitterling beS ©otunterS uub bcfouberS bcS ©pätjahrcS Çatte int Einfdjuitt bei

Raufen einige größere 9îutfd)uttgeu unb ©öfd)itngSabbrüd)c 31tr golge, bereu ©Meberhcrftclluitg auf bie beffere

Jahreszeit, grüfjjahr 1883, oerf^obeit roerbeit mußte. 3ur ,^cit fittb biefe Arbeiten ebenfalls uolleubct.

©ie ©bredjitiingeu mit beu Unternehmern beS Unterbaues uub ber ,j>od)bautcii fittb erlebigt.

ÜJiit bent 1. ©ezeutber rourbe ber ©ahuunterhalt auf iftcdjuuiig beS ©etilebeS überuontmcit.

f, Station 23ol)fnt.

Jufolge beS gefteigerteu ®üter»erfef)rcS mußten hier 2 meitcrc lîopfgclcife erftellt mcrbeit, bereit Soften

fid; auf gr. 8,363. 23 belaufen.

III.

38 c t v i e

1. Einunfjtncn unb ©tntiftif bcS ©crfcljrO.

a. «tUl'ftcmclue Süemcvliitugen.

©ie iit uitferem leßtjäfjrigett ©erid)te in ©uSfidjt gcftetllc ©effentug ber finanziellen Dbefuttate ber

©argauifdjeit ©übbahn ift mit Eröffnung ber ©ottt)ai'bbal)ii and) roirftid) eingetreten uub eS ergibt baS ©crid)tS=

jähr eine Zunahme ber tut mitte Iba reit © c t r i e b S E i it 11 a h nt e 11 non ruitb gr. 420,000, motion runb

gr. 80,000 auf ben pcrfoueit» uub ©epäcfoerfcljv, unb ruitb gr. 340,000 auf belt ©iel)= unb ©ütewerfehr

entfallen, ©ie fitoinetrifdjcn Eiunahmeii, meldje fid) für 1881 auf bie burd)fd)iiitilicl)e ©etriebStänge non

31 Äilont., für 1882 in golge ber Eröffnung bcS ©etriebS auf ber ganzen ©übbahn auf eine foldjc non 54 Itiloni.

beziehen, finb non runb gr. 5,000 auf gr. 10,600 geftiegeit uub haben fid) fomit etmaS mehr als ncrboppclt.

©lie fid) attS einer ©erglcid)uitg ber Einnahmen ber beiben Jahre mäf)rcnb ber erfteu fünf IJÎonatc,

nlfo nor Eröffnung ber ©ottl)arbbat)u, uub mährenb ber letzten fieben ©touate, mo bic ©ottharbbal)u int ©c»

trieb mar, ergiebt, ift bie ©tehreiunahme zu ungefähr nier günftheileu bent @ottharbocrfct)r zuzutreiben, iitbem

ohne beu hieraus rcfultirenben Juroad)S trot) ber rocfentlid)eit Ermeiteruug beS ©cßcS bic ©etricbS=Eiunal)iuen

fid) fount um mehr als ca. gr. 80,000 gefteigert haben mürben, unb föuucit mir bcinitaä) für baS (aitfcube

Jahr auf eine meitere roefeutlid)e ©erbefferuug ber ©etriebSrefultate ber ©argauifdjeu ©übbal)tt rechnen, mie

beim and) bie erfteu Uîonate trnit 1S83 faft ftetig fteigenbc Eiituahmejiffent aufroeifeu.
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à. NoMreuz-Imiilcnscc.

Nachdem diese Strecke schon Ende März in betriebsfähigen Stand gesetzt und am 1. April der Gott-

hardbahn zur Herbeischaffung von Bau- und Betriebsmatcrial übergeben war, fand am 15. Mai die amtliche

Collaudation derselben und am 1. Juni die regelmäßige Betriebseröffnung durch die Gotthardbahn statt.

Im Spätjahr wurden noch die Grünhaagpflanzungen ausgeführt und auf Wunsch der Gotthardbahn

an Stelle der Wärterbuden zwei Wärterhäuser erstellt.

Die Abrechnung mit den Unternehmern dieser Strecke ist ebenfalls erledigt, mit alleiniger Ausnahme

derjenigen für die benannten beiden Wärterhäuser.

o. Nnigg-Kcndschilion.

Bis zum 29. Mai, an welchem Tage die technische Probefahrt und amtliche-Collaudation der Bahn

stattfand, wurden sämmtliche Arbeiten bis auf einige unwesentliche Ergänzungen vollendet.

Die Betriebseröffnung erfolgte am 1. Juni.
Die anhaltend nasse Witterung des Sommers und besonders des Spätjahres hatte im Einschnitt bei

Hausen einige größere Nntschungen und Böschungsabbrüche zur Folge, deren Wiederherstellung ans die bessere

Jahreszeit, Frühjahr 1883, verschoben werden mußte. Zur Zeit sind diese Arbeiten ebenfalls vollendet.

Die Abrechnungen mit den Unternehmern des Unterbaues und der Hochbauten sind erledigt.

Mit dein 1. Dezember wurde der Bahnunterhalt auf Rechnung des Betriebes übernommen.

k. Station Woykcn.

Infolge des gesteigerten Gütcrverkehres mußten hier 2 weitere Kopfgeleise erstellt werden, deren Kosten

sich auf Fr. 8,333. 23 belaufen.

III.

Betrieb.
1. Einnahmen und Statistik des Verkehrs,

a. Allgemeine Uemerlinugen.

Die in unserem letztjährigen Berichte in Aussicht gestellte Besserung der finanziellen Resultate der

Aarganischen Südbahn ist mit Eröffnung der Gotthardbahn auch wirklich eingetreten und es ergibt das Berichtsjahr

eine Zunahme der unmittelbaren Bctriebs-Einnahmen von rund Fr. 129,999, wovon rund

Fr. 89,999 auf den Personen- und Gepäekverkchr, nnd rnnd Fr. 349,999 ans den Vieh- und Güterverkehr

entfallen. Die kilomctrischcn Einnahmen, welche sich für 188 t ans die durchschnittliche Betriebslänge von

31 Kilom., für 1882 in Folge der Eröffnung des Betriebs ans der ganzen Südbahn ans eine solche von 54 Kilom.

beziehen, sind von rnnd Fr. 5,999 ans Fr. 19,699 gestiegen und haben sich somit etwas mehr als verdoppelt.

Wie sich aus einer Vergleichung der Einnahmen der beiden Jahre während der ersten fünf Monate,

also vor Eröffnung der Gotthardbahn, und während der letzten siebcir Monate, wo die Gotthardbahn im

Betrieb war, ergiebt, ist die Mehreinnahme zu ungesähr vier Fnnftheilen dem Gotthardvcrkchr zuzuschreiben, indem

ohne den hieraus rcsultirenden Zuwachs trotz der wesentlichen Erweiterung des Netzes die Betricbs-Einnahmen

sich kaum um mehr als ca. Fr. 89,999 gesteigert haben würden, und können wir demnach für das laufende

Jahr auf eine weitere wesentliche Verbesserung der Betriebsresnltate der Aargauischen Südbahn rechnen, wie

denn auch die ersten Monate von 1883 fast stetig steigende Einnahmcziffcrn aufweisen.
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